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Baustilkunde für Kinder - Unterricht der etwas anderen Art
Grundschulkinder lernen Baugeschichte auf eine ganz besondere Art und Weise kennen.
GÖRLITZ(ag). 30 Kinder, mehrere Lehrer, 2 Personen auf der Bühne und begeisterte Gesichter. So sah es am 10. März 2010 im Zunftsaal des Romantik Hotels Tuchmacher aus. Der Grund dafür war das Projekt Baustilkunde für Kinder. Organisiert und finanziert durch das Ortskuratorium der Deutschen Stiftung Denkmalschutz (DSD) und der DenkmalAkademie e.V. in der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 
„Wir wollen erreichen, dass die Kinder verstehen, was sie täglich um sich herum in Görlitz sehen“, erklärt Rainer Michel vom Ortskuratorium der DSD. Es sei viel wichtiger, den Einwohnern die Schönheit der Stadt nahezubringen, als nur den Touristen. 
Dann schlüpften der gelernte Architekt Frank Vater und seine Kollegin Sabine Euler, mit passenden Kostümen, in die Rollen eines Baumeisters aus der Renaissance und eines Baumeister aus der Spätgotik, den Görlitzer Hans Frenzel. Dieser stellte seine ach so schönen Häuserportale der Stadt vor, immer im gegenseitigem Austausch, wer die besseren Gestaltungsideen hat. Zeigte Herr Frenzel seine Portale, erklang lauter Widerspruch im Raum. Wandelte man jedoch das Haus in Eines der Renaissance um, gab es hellen Zuspruch. Den Kindern gefiel das Helle und das Verzierte der Renaissance, das Dunkle und Mächtige der alten Häuser des Herrn Frenzel stieß bei ihnen jedoch auf Abneigung. Keiner der Jungen und Mädchen wollte gern so ein Kinderzimmer haben. Viel lieber mochten sie bunte Häuser mit vielen Fenstern, Blumenschmuck und allerlei verspielten Mustern, welches an den eigens angefertigten Portalen der Kinder zu erkennen war.
Mit großer Begeisterung brachten sie ihre eigenen Ideen zu Papier, die Mädchen vornehmend in lila und rosa mit Blumen und kleinen Tieren verziert und die Jungen mit kräftigen Farben. Herr Frenzel stolzierte dabei durch die Reihen, betrachtete hier und da die Kunstwerke und freundete sich langsam mit den Vorschlägen der Kinder an, die lautstark probierten, den Baumeister endlich zu überzeugen. 
Am Ende durften alle die Stifte behalten und die Mitarbeiter der DenkmalAkademie e.V. sammelten eifrig die Werke ein, um sie zu kopieren und aufzuheben. Ein rundum gelungener Vormittag, der den Kindern sicherlich noch lange im Gedächtnis bleiben wird.
Nähere Informationen über „Baugeschichte für Kinder“ können bei der DenkmalAkademie, Bei der Peterskirche 5a, 02826 Görlitz, Telefon 03581/ 40 74 23 oder info@denkmalakademie.de angefordert oder im Internet unter www.denkmalakademie.de abgerufen werden. 
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